
Fachtag Inklusion
Inklusion und Teilhabe –  
Würzburg ist auf dem Weg

Fakultät Angewandte Sozialwissenschaften 
Campus Community Dialogue (CCD) 

Samstag, 01. Oktober 2016 
» 11:15 - 18:00 Uhr

FHWS, Münzstraße 12, 
97070 Würzburg

Hochschule für angewandte Wissenschaften
Würzburg-Schweinfurt

Anmeldung
E-Mail: fachtag-Inklusion.fas@fhws.de
Anrufbeantworter: 03212-3763273 (gebührenpflichtig)

Bitte geben Sie bei der Anmeldung zwei Workshops Ihrer 
ersten Wahl sowie zwei Ersatzworkshops an.

Benötigen Sie besondere Unterstützung wie zum Bei-
spiel Assistenz oder einen Gebärdensprachdolmetscher? 
Dann geben Sie dies bitte bei der Anmeldung an. 
Alle Räume sind barrierefrei.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis spätestens 
12. September 2016!

Fachtag Inklusion
Die FHWS macht eine Veranstaltung. Die Veran-
staltung heißt: Inklusion und Teilhabe – Würzburg 
ist auf dem Weg. Es geht um Inklusion. Inklusion 
heißt:  Alle Menschen gehören von Anfang an 
dazu. Teilhabe heißt: Jeder darf dabei sein. Jeder 
darf andere Menschen treffen. Niemand darf 
ausgeschlossen sein. Darüber sprechen wir bei 
der Veranstaltung: Wie arbeiten Menschen mit 
Behinderung in Würzburg? Wie wohnen Menschen 
mit Behinderung? Was machen Menschen mit 
Behinderung in der Freizeit?

„Inklusion und Teilhabe“ – damit sind die zentra-
len Entwicklungen in der Behindertenhilfe gut 
beschrieben. Vor dem Hintergrund des sozialen 
Modells von Behinderung und der Behinderten-
rechtskonvention nimmt Inklusion die Gesellschaft 
in die Verantwortung und verlangt eine Öffnung für 
Menschen mit Beeinträchtigungen. Wesentliche 
Aufgabe ist es somit, Teilhabe und Inklusion zu 
ermöglichen und dadurch den sozialen Wandel hin 
zu einer inklusiveren, menschenfreundlicheren 
Gesellschaft zu befördern. 
Im Rahmen des Campus Community Dialogues 
der Fakultät Angewandte Sozialwissenschaften 
bietet der Fachtag Inklusion einen Überblick über 
Angebote, mit denen im Großraum Würzburg 
Inklusion und Teilhabe realisiert werden. Das reicht 
von Freizeitangeboten über inklusive Wohnprojekte 
bis hin zu Arbeit. 
Wir hoffen, einen zwar selektiven, aber überzeu-
genden Einblick in das Geschehen zu geben und 
wünschen einen gelingenden und anregenden 
inklusiven Fachtag!

Prof. Dr. Dieter Kulke & Christina-Maria Wismath, FHWS
Vera Gehlen, Stadt Würzburg
Madeleine Leube, Inklusiv! Gemeinsam arbeiten
Wolfgang Trosbach, Lebenshilfe Würzburg e.V.
Michael Weis, Blindeninstitutsstiftung

Unkostenbeitrag: 20 Euro
Ermäßigt: 5 Euro (wird bei Menschen mit Behinderung, 
deren Begleitpersonen sowie bei Geringverdienern und 
Erwerbslosen von der Stadt Würzburg übernommen.)
FHWS-Studierende haben freien Eintritt. 
Überweisung bis spätestens 12.09.2016 auf: 
Lebenshilfe Würzburg e.V., 
IBAN: DE31 7905 0000 0000 0053 06
Verwendungszweck: Fachtag Inklusion

Hochschule 
für angewandte Wissenschaften
Würzburg-Schweinfurt

Fakultät Angewandte Sozialwissenschaften
Münzstraße 12
97070 Würzburg

Tel. +49 931 3511-9202
Fax +49 931 3511-9210
dekanat.fas@fhws.de
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11:15 Ankommen und Anmeldung

12:00 - 13:30 Begrüßung 
Prof. Dr. Dagmar Unz, Dekanin
Prof. Dr. Dieter Kulke, Leiter 
Forum Inklusion

Vortrag: „Inklusion zwischen 
Wunsch und Wirklichkeit“
(wird in Gebärdensprache 
übersetzt und in Schriftsprache 
übertragen)
Prof. Dr. Markus Dederich,
Universität zu Köln

13:30 - 14:30 Kaffeepause

14:00 - 15:30 Workshops

15:30 - 16:00 Kaffeepause

16:00 - 17:30 Workshops

17:30 - 18:00 Abschluss
Zusammenfassung der 
Ergebnisse

13. Trialog in der Praxis (TriP)  – ein Projekt zur 
Beteiligung von Betroffenen und Angehörigen in 
der psychiatrischen Arbeit – Max Procher
(Robert-Kümmert-Akademie GmbH)

14. Herzenssache Würzburg – eine Kontakt- und 
Partnerbörse für Menschen mit Behinderung –  
Christel Baatz-Kolbe/Mike Singleton (Robert-
Kümmert-Akademie GmbH)	

15. Inklusive Erkundung: Stadtbücherei Würzburg – 
Vera Gehlen (Stadt Würzburg) 

16. Endlich verständlich!? – Ausstellungstexte in 
Leichter Sprache – Simone Doll-Gerstendörfer 
(Büro für Kunst & Kultur; Initiative „Barriere-
freiheit und Inklusion im Museum“, Universität 
Würzburg) 

17. Übernachten mal anders – das InHotel 
Mainfranken der AWO – Joachim Beck (InHotel 
Mainfranken, Arbeiterwohlfahrt – Bezirksverband 
Unterfranken e.V.)

18. Wir für Menschen – Erfahrungen aus einem 
Inklusionsprojekt – Veronika Lechner (Lebenshilfe 
Donau-Ries e.V.) / Prof. Dr. Dieter Kulke (FHWS)	

1. Inklusion bei Sehbehinderung/Blindheit?! – Ein Selbst-
erfahrungsworkshop – Thomas Kandert/Sabine Tracht 
(Blindeninstitutsstiftung)

2. Inklusiv leben im Blindeninstitut – Exkursion zur Wohn-
gruppe – Klaus Seidenstecher (Blindeninstitutsstiftung)

3. Arbeit mit Sehbehinderung: erster Arbeitsmarkt oder 
Werkstatt – Stefanie Löhner (Blindeninstitutsstiftung)

4. NOLIMITS! – Inklusiver Sport – Dr. Olaf Hoos/Annette 
Wolz (Thomas Lurz und Dieter Schneider Sportstiftung)

5. „Mut zu neuem Wohnen“ – Leben mit geistiger Behin-
derung in einer inklusiven Wohngemeinschaft – Thomas 
Martin/Simon Schütz (Lebenshilfe Würzburg e.V.)

6. Aufbau inklusiver Freizeitangebote in Stadt und Land-
kreis Würzburg – Michael Giehl (Lebenshilfe Würzburg e.V.)

7. Ehrenamt: junge Erwachsene mit geistiger Behinde-
rung im Seniorenheim  – Simone Vogt (Universität Würzburg)

8. Das Theater Augenblick – Einblick in die Entstehung 
eines Theaterstücks – Janine Schellein (Theater Augen-
blick, Mainfränkische Werkstätten GmbH)

9. Sozialraumbegehung Imbiss-Projekt „InCa´s ESS 
WERK“ – Alexander Seith (InCa InklusionCatering GmbH)

10. Sozialraumbegehung Fahrradwerkstatt des Erthal-
Sozialwerks – Michael Falk/Hermann Lutz (Fahrradwerk-
statt, Erthal Sozialwerk GmbH)

11. „Inklusiv! Gemeinsam arbeiten!“ – Dort arbeiten, wo 
alle anderen auch arbeiten! – Am Beispiel der Tagespfle-
ge Soleo Aktiv – Madeleine Leube (Inklusiv! Gemeinsam 
arbeiten – Mainfränkische Werkstätten GmbH)

12. Kommunikation mal anders – Einblicke in die Hör-
behinderung  – Jutta Liehr/Uta Schmitgen (Paritätischer 
Wohlfahrtsverband, Bezirksverband Unterfranken)

Jeder Workshop wird sowohl um 14:00 als auch 
um 16:00 angeboten – mit Ausnahme von Work-
shop 15 „Inklusive Erkundung: Stadtbücherei 
Würzburg“. Dieser Workshop 15 findet nur von 
14:00 bis 15:30 Uhr statt.

Detaillierte Workshopbeschreibungen unter:  
http://www.fhws.de/fas_fachtag_inklusion

Programm Workshops

http://www.fhws.de/fas_fachtag_inklusion



